
 

 

Bei der Stadt Arnsberg -73.000 Einwohner, wirtschaftsstarker Standort, Sitz der Bezirksregierung, hohe 

Lebensqualität in attraktiver Lage- 

 

ist im Fachbereich Schule, Jugend und Familie zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle  

 

der integrierten Jugendhilfe- und Schulentwicklungsplanung  

 

in Vollzeit zu besetzen. 

 

Die Stadt Arnsberg hat als Schulträger und Träger der öffentlichen Kinder- und Jugendhilfe die Pla-

nungsverantwortung für die Schul- und Jugendhilfeangebote für Kinder, Jugendliche und Familien.  

 

Die Jugendhilfeplanung befasst sich mit allen Handlungsfeldern der Kinder- und Jugendhilfe. Sie 

erarbeitet einen Überblick über das bestehende Angebot, stellt fest, wo weiterer Bedarf für notwen-

dige neue Angebote, Fachkonzepte oder Qualitätsentwicklungsstrukturen besteht. Die Planung 

neuer Einrichtungen oder Veränderungen bestehender Angebote geschieht  in  Kooperation mit 

den freien Trägern der Kinder- und Jugendhilfe und  vor dem Hintergrund der Situation im jeweiligen 

Stadtbezirk. 

 

Aufgabe der kommunalen Schulentwicklungsplanung ist die Sicherung des benötigten Schulrau-

mes, die Gestaltung des Schulangebotes und die Bereitstellung  auch von Infrastruktur und digitaler 

Sachmittel, um ein pädagogisch leistungsfähiges Schulsystem zu ermöglichen. Die Schulentwick-

lungsplanung erstellt Schulbedarfsanalysen und -pläne zu aktuellen und zukünftigen stadtbezirks-

übergreifenden Schulraumkapazitäten. Dies geschieht in  Kooperation mit der  Schulaufsicht. 

 

Zur Sicherstellung einer möglichst guten Bildungs- und Sozialentwicklung der Kinder und Jugendli-

chen sind beide Teilplanungen  parallel und vernetzt zu betrachten.  

 

Ihre wesentlichen Aufgaben: 

• Mitarbeit an der Entwicklung eines Gesamtplanungskonzepts unter Einbeziehung  u.a. der 

freien Träger der Jugendhilfe, der Schulen und der Schulaufsicht incl. einer auf Zukunft aus-

gerichteten Qualitätsentwicklung und Evaluation  

• Erarbeitung und Fortschreibung von Schulentwicklungs- und Jugendhilfeplänen 

• Planung von Veränderungen des Schulangebotes  

• Abstimmung mit anderen örtlichen und überörtlichen Planungen 

• Organisation, Begleitung und Durchführung der erforderlichen wissenschaftlichen Arbeiten, 

wie Auswertung von Sozialdaten, Statistiken und Fachinformationen  

• Begleitung der Umsetzung der Planungsergebnisse 

Unsere Anforderungen: 

• abgeschlossene Hochschulbildung, vorrangig in den Fachrichtungen Sozialwissenschaften, 

Erziehungswissenschaften, Verwaltungswissenschaften oder Soziale Arbeit 

• sicherer Umgang mit Zahlen und Statistiken inkl. Kenntnissen in der Anwendung multivariater 

Statistik 

• Erfahrungen in der Organisation und Begleitung von Veränderungsprozessen sowie in der 

Vernetzung von Institutionen und Systemen 

• wünschenswert sind Vorkenntnisse im Arbeitsfeld der Jugendhilfe und/oder Schulverwal-

tung, sozialwissenschaftliche Planungskompetenz und Erfahrungen in der Sozialraumorien-

tierung sowie der Lebensweltorientierung 

• ausgeprägte Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit 
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• die Fähigkeit und Freude, sich auf unterschiedliche (institutionelle) Interessen einzulassen und 

daraus Lösungsstrategien zu entwickeln 

 

Die Tätigkeit ist nach Besoldungsgruppe A 12 LBesG NRW bzw. nach Entgeltgruppe 11 TVöD bewer-

tet. Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.  

 

Die Stelle ist teilbar. Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen von Frauen be-

sonders erwünscht. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind ebenfalls er-

wünscht. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt. Wir freuen 

uns besonders über Bewerbungen von Menschen mit ausländischen Wurzeln. 

 

Für weitere Informationen steht Ihnen die Jugendamtsleitung, Herr Michael John (Tel. 02932 - 201 

1525), gern zur Verfügung. 

 

Wir sind ein zertifiziertes Familien-Freundliches-Unternehmen. Inklusion ist uns wichtig. 

 

 

Der Weg zu uns online! 

 

Bitte übersenden Sie keine Bewerbungen per E-Mail oder Bewerbungsunterlagen per Post! Diese 

können von uns nicht berücksichtigt werden. 

 

Bewerbungen sind online über das Stellenportal www.interamt.de möglich. Die Bewerbungsfrist en-

det am 30. Juli 2017. 

 

Die elektronische Übermittlung der Bewerberdaten ermöglicht eine schnelle und unkomplizierte Be-

arbeitung der Bewerberdaten und beschleunigt das Bewerberverfahren. Sämtlicher weiterer 

Schriftverkehr erfolgt per E-Mail. 

Damit Sie sich schnell und einfach online bewerben können, müssen Sie sich einmalig bei www.in-

teramt.de  registrieren. Die Registrierung ist kostenlos und dauert nur wenige Minuten. 
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